
„Islamischer Staat“ wird Rom erobern und 
Weltherrschaft erringen 
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Der selbsternannte Kalif Abu Bakr al Baghdadi 

Der selbsternannte „Kalif“ Abu Bakr al 
Baghdadi des „Islamischen Staates“, der 
sich heute über mehrere Provinzen 
Syriens und des Iraks erstreckt, 
kündigte die Eroberung Roms an.  

Bereits vor wenigen Tagen war im 
Internet vom Sympathisantenumfeld der 
Al-Qaida nahestehenden Islamistenmiliz 
Islamischer Staat eine Landkarte 
veröffentlicht worden, die das Gebiet 
zeigt, das dem neuen Kalifat unterwor-
fen werden soll.  

 

Die Landkarte, die das Gebiet zeigt, das dem 
neuen Kalifat unterworfen werden soll 

Dazu gehören auch große Teile 
Europas wie die gesamte iberische 
Halbinsel mit Madrid, ganz Südost-
europa und sogar der Süden und Osten 
Österreichs mit Wien.  

Nun fügte „Kalif“ al Baghdadi auch Rom, 
die Hauptstadt der Christenheit mit dem 
Sitz des Papstes hinzu.  

Rom und Italien waren in der am 
vergangenen Sonntag publizierten 
Landkarte nicht enthalten (Stand Juli 2014). 

 „Kalif“ al Baghdadi richtete einen Appell an die Moslems der ganzen Welt, in den 
unter seinem Kommando errichteten Staat einzuwandern als Hort der 
Rechtgläubigkeit und um sich unter seiner Führung dem Dschihad anzuschließen. 
„Jene, die in den Islamischen Staat auswandern können, sollten es auch tun, denn 
die Einwanderung in den Dar al-Islam, das Haus des Islam ist eine Pflicht“, so der 
„Kalif“ in einer Audiobotschaft, die auf der Internetseite der Islamisten veröffentlicht 
wurde. Bekannt wurde der Kampfverband unter dem Namen „Islamischer Staat im 
Irak und der Levante“. Mit der Ausrufung des Kalifats vor wenigen Tagen erfolgt eine 
Umbenennung in „Islamischer Staat“. 

Islamischer Staat ist wahrer „Dar al-Islam“, das Land aller Moslems 

„Beeilt Euch, Moslems, in euren Staat zu kommen. Es ist euer Staat. Syrien ist nicht 
für die Syrer und der Irak nicht für die Iraker. Dieses Land gehört den Moslems, allen 
Moslems“, wird al Baghdadi vom Onlinedienst des The Telegraph zitiert. Abu Bakr al 
Baghdadi bezeichnet sich als rechtmäßiger erster Kalif seit der Auflösung des 
Osmanischen Reiches. 

„Das ist mein Rat für euch. Wenn ihr ihm folgt, werdet ihr Rom erobern und Herren 
der Welt werden durch den Willen Allahs“. Mit diesen Worten endet die Botschaft. Als 
Datum für die Eroberung Madrids nannten die Islamisten das Jahr 2020. Rom, das 
auf der Karte von einer Eroberung noch ausgenommen war, wurde nun ausdrücklich 
vom neuen „Kalifen“ zum Eroberungsziel erklärt und damit die Erringung der 
Weltherrschaft verbunden. 
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